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Am Stadtrand von Wiens

Zweite Stadlauer Kuns tschau

23 . September ( RIi ) Vom 27 . September bis 17 , Oktober fin¬
den m der Neuen Siedlung Stadlau , Erzherzog Karl - Straße 169,
die vom Amt für Kultur und Volksbildung veranstaltete " Zweite
Stadlauer Kunstschau " statt . Vor zwei Jahren haben die Künstler,
eie in aieser Siedlung ein Heim gefunden haben , zum ersten Mal
ausgestellt und in der naneren und weiteren Umgebung großes In¬
teresse gefunden . Bie zweite Kunstschau umfaßt eine Plastikaus¬
stellung im Freien , eine Kollektivschau von Maria Biljan - Bilge r
und eine Ausstellung von Graphiken der Stad lauer Künstler ? fer¬
ner weroen die Stadlauer Autoren , Karl u êdnarik , Viktor Bernhard,
Karl Anton Mal ^ und Peter Per _z aus ihren Werken lesen.

Pie Ausstellung wird Samstag , den 26 . September , um 16 Uhr,
im Genossenschaftshaus der Siedlung in Vertretung von Stadtrat
Mandl durch Stadtrat Afrit soh eröffnet * Pie einführenden Worte
spricht Albert P . Gütersloh .

Pie " Zweite Stad . lauer Kunstschau " ist bei freiem Eintritt
täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet . Straßenbahnverbindung ab
Reichsbrücke mit der Linie 16 bis Endstation , dann 10 Minuten
zu Fuß in der Fahrtrichtung weiter.
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Pressebesichtigung der Kleingärtner - Jubiläumsausstellung

Geehrt e Redaktion!

Wie bereits angekündigt , findet anläßlich des 35jährigen

Bestandes des Zentralverbandes der Kleingärtner , Siedler und

Kleintierzüchter Österreichs von Samstag , den 26 . September,

bis einschließlich Sonntag , den 4 . Oktober , in der Volkshalle

und in dem riesigen Restsaal des Wiener Rathauses sowie aui

dem Rathausplatz eine große Jubiläumsausstellung statt . Biese

Leistungsschau , welche die größte sein wird , die je in Wien

gezeigt wurde , wird Samstag vormittag von Bürgermeister Jonas

eröffnet . Ben Zeitungen wird schon am Freitag nachmittag die

Möglichkeit gegeben , die Jubiläumsausstellung zu besichtigen.

Zusamme nkunftg Freitag , den 25 v September ^ jrmJj ^ Uhr^

i
_

rn_ _Rathaus in der Einf ahr t des Toros Licht enfeisgas s e ^ Sie

sind herzlich eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redaktion zu

dieser Presseführung zu entsenden*
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Baudarlehen für 233 Wohnungen

23 . September ( BK ) Vom Gemeinderatsausschuß für Finanzen
9 P

^ • c . + f7vm£, -R - n dariehen in Gesamtbeträge von
wurden in der heutigen Sitzung B . uoarlenen e _
6 390 . 000 Schilling an gemeinnützige Wohnbau - und

der Stadt Wien , die 30 Prozent der veranschlagten 3au .ro.
"

wird der Bau von 233 Wohnungen mit einem Gesamtaufwand

von 2 ü Millionen Schilling ermöglicht . Die Projekte umfassen,
von £ -L » 4 iVil

w 7Pr . ooe 20 Wohnungen,
9 , Spitte lauer Lände , 155 Wohnungen , H WeflB8

^
°

l6 w 0 h-
1A Hadersdorf,Cottagegasse,40 Wohnungen , 15 , . turzga . . ,

nun gesund in Döbling zwei Wohnungen mehr für ein bereite geneh-

migtes
^

haben .
^

.

^ über Antrag von Stadtrat

Hesoh die für die Förderung des genossenschaftlichen Wohnungs-

bKE für das heurige Jahr vorgesehenen Mittel
umjei

tere 10

Millionen Shilling ml ineg . sent 50 KtlU « » ' « “ “ “ » W
* '

Damit wird mit den Schüssen des Bundes - , Wohn- und . ledlung.

fände und den Eigenmitteln der genossenschaftliche Bau vonrun

1 . 700 Wohnungen mit einem Bauaufwand von 170 Millionen . chi

möglich*

Kindertransport de r städtis chen Prholungeftosorge

23 . Sentember ( BK) Wie das Wiener Jugendhilfswerk mitteilt

kommen die Kinder , die am 29 . August von der stadtrschen - r o-

lungs fürsorge in das Kindererholungsheim " Emmersdor g

1 « rn dem 25 * September , in Wien an.
wurden , am .drei tag , aem y

nie; nv^ vn m West
Die Eltern werden gebeten , öle Kinder um

bahnhof , Ankunftseite , abzuholen*
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Vizebürgermeister Honay - Delegierter zum Deutsohen
^

Stadtetag

23 . September ( RK ) In Hamburg findet vom 25 . Ms 27 . Sep¬

tember die 6 . Hauptversammlung des Deutschen Städtetages statt.

Im Mittelpunkt der Beratungen stellt ein Referat über die Kultur¬

aufgaben der Städte . Der Österreichische Städtebund hat zu die¬

ser Tagung seinen geschäftsführenden Obmann , Vizebürgermeister

Karl H onay , entsendet.

Morgen das sechstausendste Goldene Hochzeitspaar im Wiener
^

Rath au s

23 . September ( RK ) Heute waren 64 Ehepaare in den Stadt - -

SenatsSitzungssaal des Rathauses eingeladen , von denen 2 das Rest

der Diamantenen und 62 das ihrer Goldenen Hocnzeit leiern . Die ^ e

64 Paare können bereits auf 204 Kinder , 177 Enkel und 24 Urenkel

blicken . Bürgermeister Jonas , Vizebürgermeister Hcmay ; , vizebür-

germeister Weihb erger , Stadtrat Resch und die Bezirksvorsteher

nahmen an der stimmungsvollen und künstlerisch umrahmten ^ eier

teil . Der Bürgermeister verwies in seiner Ansprache aui die in¬

teressante Tatsache , daß 1914 nur SO Wiener Paare , 1952 aber mehr

als 800 Paare das Pest der Goldenen Hochzeit erlebt haben # Dies

sei einer der deutlichsten Beweise für die sich ständig bessern¬

den Lebensbedingungen.
Auch morgen gibt es noch eine solche Ehrung im iener Rat—

haus , Unter den eingeladenen Jubilaren wird sich das sechstausend¬

ste Goldene Hochzeitspaar seit 1945 befinden.
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110 kV - Leitungsring um Wien geschlossen

Bürgermeister Jo nas besichtigte das JJmspan ^ Tejhgjyest

23 . September ( EK ) Als Bürgermeister Jonas im Oktober des

vorigen Jahres das neue Umspannwerk West der Wiener Elektrizi¬

tätswerke , - ein gigantisches Monument moderner Technik , einge¬

bettet in die herrliche Landschaft des Auhofgeländes , - seiner

Bestimmung übergab , wurde auch angekündigt , daß in etwa einem

Jahr der s lle in Wien mündenden ctromleitungen und das Wiener

kalorische E - Werk Simmering umfassende 110 kV - Leitungsring fer¬

tiggestellt sein wird.'
Heute vormittag hat Bürgermeister Jonas das Umspannwerk be¬

sichtigt . Bei dieser Gelegenheit konnte ihm der Direktor der

Wiener Elektrizitätswerke , Dipl . Ing . Rui £ s
_ * die Mitteilung machen,

daß dieses so wichtige Projekt nun bereits verwirklicht wurde.

Der Leitungsring um Wien ist geschlossen . Das bedeutet , daß bei

Ausfall einer Pernstromleitung durch entsprechende Umschaltungen

sofort andere Stromquellen für das betroffene Gebiet herangezo¬

gen werden können . Damit hat die Wiener Gemeindeverwaltung das

menschenmöglichste für eine klaglose Stromversorgung getan.

Pür die Vollendung der Ringleitung hatte als letztes Stück

noch die rund 16 km lange Strecke vom Umspannwerk West nach

Gugging gefehlt . 63 Maste mit einem Gesamtgewicht von 278 Ton¬

nen mußten aufgestellt werden . 218 Tonnen Zement und 1 . 350 m

Schotter waren für ihre Fundierung notwendig . Die Spannweite der

Masten beträgt bis zu 350 m . Eine kühne Leistung der Monteure

war dabei die Überspannung des Wientales bei Hadersdorf - Weidling-

au . Mit äußerster Vorsicht mußten die Arbeiter aui den 31 m

hohen Masten zu Werke gehen , um die Leitungsdrähte ohne Störung

des Straßen - und Eisenbahnverkehrs über das Tal zu spannen.

Bürgermeister Jonas besichtigte auf dem Freigelände auch

den in der Zwischenzeit aufgesteIlten zweiten Großtransformator

( Wandertransformator ) . Jeder dieser Riesen ist 96 Tonnen schwer

und kostet rund 3 Millionen Schilling . Damit ist die technische

Ausrüstung des Umspannwerkes West vorläufig komplett . Die Auf¬

gabe , die sich die Elektrizitätswerke seinerzeit gestellt hatten,
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ist im vollen Umfange erfüllt worden « Damit sind auch die Vor¬

aussetzungen für eine ausreichende Stromversorgung der öster¬

reichischen Bundeshauptstadt geschaffen « Die nächste Aufgabe

wird sein , das Netz nach und nach zu erweitern und zu verbessern,

damit nun der in ausreichender Monge vorhandene Strom auch

leistungsfähig genug an die Haushalte und an die sonstigen Ver¬

braucher herangebracht werden kann«
Inzwischen haben auch auf einem unmittelbar dem Umspann¬

werk West benachbarten Grundstück die Arbeiten am neuen Um¬

formerwerk der Österreichischen Bundesbahnen begonnen « Dieses

wird nach seiner Fertigstellung ganz besondere Bedeutung für

einen Verbundbetrieb gänzlich neuer Art haben, . Da die Spitzen¬

belastungen des Bahn - und des Verbundnetzes für gewöhnlich zu

verschiedenen Zeiten auftreten * wird eine gegenseitige Energie¬

aushilfe möglich sein«

Bürgermeister Jonas äußerte sich sehr anerkennend über das

Gesehene und beglückwünschte Direktor Dipl « Ing « Ruiss zu diesem

erfolgreich vollendeten technischen Großprojekt , das für die

Wiener Bevölkerung von außerordentlichem Nutzen ist und einen

Glanzpunkt in der Entwicklung der Wiener Elektrizitätswerks dar¬

stellt.
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